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I. MONOGRAPHIEN 

 
Christologie und Theodizee bei Johann Baptist Metz. Ambivalenz der Neuzeit im Licht der 
Gottesfrage, Paderborn-München-Wien-Zürich: Schöningh (11999) um ein Nachwort 
erweiterte, durchgesehene Neuauflage 22001, S. 301. 
 

Rezensionen – Stellungnahmen:  
Thomas FREYER, Die Theodizeefrage – eine Herausforderung für eine heutige Christologie? 

Anmerkungen zur gegenwärtigen Debatte im Kontext des christlich-jüdischen Gesprächs. In: 
Catholica 52 (1998) 200–228. 

Johann REIKERSTORFER, in: Theologische Revue 96 (2000) 1–2. 
Mariano DELGADO, in: Freiburger Zeitschrift für Philosophie und Theologie 48 (2001) 256–260. 
Ottmar FUCHS, Unerhörte Klage über den Tod hinaus! Überlegungen zur Eschatologie der Klage, in: 

Jahrbuch für Biblische Theologie, Band 16: Klage, Neukirchen-Vluyn 2001, 347–379. 
Paulus Budi KLEDEN, Christologie in Fragmenten. Die Rede von Jesus Christus im Spannungsfeld von 

Hoffnungs- und Leidensgeschichte bei Johann Baptist Metz (Religion – Geschichte – Gesellschaft, 
Bd. 20), Münster 2001 (passim). 

Michelangelo ALLEMAGNA, La passione di Dio. J. Moltmann, J.B. Metz, J.-H. Tück, in: Faleritanum 1 
(2016) 115–126. 

 
 
Gabe der Gegenwart. Theologie und Dichtung der Eucharistie bei Thomas von Aquin, Freiburg-
Basel-Wien: Herder (12009), um ein Vorwort erweiterte und durchgesehene Neuauflage 2011 
(erneuter Nachdruck 2012), S. 406; dritte gebundene Auflage 2014. 

 
Rezensionen:  
Karl-Heinz MENKE, in: Theologische Revue 105 (2009), Sp. 470–473. 
Werner LÖSER, in: Theologie und Philosophie 131 (2009), S. 613–614. 
Erich GARHAMMER, in: Lebendige Seelsorge (6/2010) S. 68–69. 
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Christoph AMOR, in: Zeitschrift für Katholische Theologie 132 (2010), S. 224–225. 
Thomas MARSCHLER, in: Theologie und Glaube 101 (2011), S. 155–158. 
Iso BAUMER, in: Schweizer Kirchenzeitung 180 (2012), S. 103–104.  
Matthias MÜHL, in: Christ in der Gegenwart 64 (Nr. 13/2012), S. 138. 
Ivica RAGUS, in: Ephemerides Theologiae Diacovenses 4 (2013), S. 765–769. 
Clemens SCHLIP, Die Poesie der Anbetung. In Jan-Heiner Tücks Studie Gabe der Gegenwart gehen 

Theologie und Literaturwissenschaft eine fruchtbare Verbindung ein, in: Tagespost vom 19. 
November 2015 (Nr. 138), S. 6. 

 
 
„Gelobt seist du, Niemand“. Paul Celans Dichtung – eine theologische Provokation, Frankfurt 
am Main: Josef Knecht 2000, S. 176. 
 
Jesus Christus – Gottes Heil für uns. Eine dogmatische Skizze, in: Tobias Niklas, Gerhard Hotze, 
Markus Tomberg, Jan-Heiner Tück: Jesus begegnen. Christologie (Reihe Theologische Module, 
Bd. 3, hg. von Michael Böhnke und Thomas Söding), Freiburg-Basel-Wien: Herder 2009, S. 216. 
 
Hintergrundgeräusche. Liebe, Tod und Trauer in der Gegenwartsliteratur, Ostfildern: Matthias 
Grünewald Verlag 2010, S. 156. 
 
Dar Prisutnosti – Teologija i pjesništvo euharistije kod Tome Akvinskoga (Übersetzung „Gabe 
der Gegenwart“ ins Kroatische durch Ivan Ivanda), Zagreb: DNI, 2014, S. 397. 
 
Gottes Augapfel. Bruchstücke zu einer Theologie nach Auschwitz. Mit einem Geleitwort von 
Rabbiner Walter Homolka, Freiburg i. Br.: Herder Verlag 2016, S. 398, 2. um ein Nachwort 
erweiterte Auflage 2016, S. 404. 
 
U neopozivu savezu. Sabor i Židovi: 50 godina Nostra Aetate, Đakovu 2016, S. 113 
(Übersetzung ins Kroatische: Ivan Ivanda). 
 
„Feuerschlag des Himmels“. Gespräche im Zwischenraum von Literatur und Religion 
(Poetikdozentur Literatur und Religion, Bd. 3), Herder: Freiburg i. Br. 2018, S. 196.  

 
A Gift of Presence. Theology and Poetics of the Eucharist in Thomas Aquinas. Forword by Bruce 
D. Marshall, translated by Scott G. Hefelfinger, Washington: CUA Press 2018, S. 381. 
 
„Gelobt seist du, Niemand“. Paul Celans Dichtung – eine theologische Provokation 
(Poetikdozentur Literatur und Religion, Bd. 5), Herder: Freiburg i. Br. 2020, 2. Aufl. 2021, S. 
350; 3. Aufl. 2023. Mit einem Geleitwort von Eckhard Nordhofen, 358 S. 
 
Crux. Über die Anstößigkeit des Kreuzes, Herder: Freiburg i. Br. 2023, 22023, S. 375.  
 
Minima theologica. Spuren des Heiligen heute, Herder: Freiburg i. Br. 2025, S. 215.  
 
Crux. El escándalo de la cruz. Aus dem Spanischen von Álvaro Alemany Bríz SJ (Presencia 
teológica 323) Maliano: Sal Terrae 2025, S. 404. 
 
Kommt er noch? Was Christen und Juden erwarten, Freiburg i. Br. 2025 (in Vorbereitung). 
 



 3 

 
 

 
II. SAMMELBÄNDE – EDITIONEN 

 

 2025 

Gemeinsam mit Uta Heil (Hg.), Nizäa – das erste Konzil. Historische, theologische und 
ökumenische Perspektiven, Herder: Freiburg i. Br. 2025, 476 Seiten. 

 

 2023 

Gemeinsam mit Mark Kinzer und Thomas Schumacher unter der Mitarbeit von Bernard 
Mallmann (Hg.): Der Messias Israels. Messianisches Judentum und christliche Theologie im 
Gespräch, Herder: Freiburg i. Br. 2023, 436 Seiten. 

 

 2022 

Gemeinsam mit Georg Braulik und Agnethe Siquans (Hg.): „Dein Wort sei meinem Fuß eine 
Leuchte“. Festschrift für Ludger Schwienhorst-Schönberger, Herder: Freiburg. i. Br. 2022, 392 
Seiten. 

 

Gemeinsam mit Tobias Mayer (Hg.): Das vermisste Antlitz. Suchbewegungen an der Schwelle 
zwischen Literatur und Religion (Poetikdozentur Literatur und Religion, Bd. 6), Herder: 
Freiburg i. Br. 2022, 153 Seiten. 

 

 2021 

Gemeinsam mit Magnus Striet unter Mitarbeit von Peter Paul Morgalla: Jesus Christus – Alpha 
und Omega. Festschrift für Helmut Hoping, Herder: Freiburg i. Br. 2021, 764 Seiten. 

 

 2020 

Die Beschneidung Jesu. Was sie Juden und Christen bedeutet. Mit einem Geleitwort von 
Walter Kardinal Kasper, Herder: Freiburg i. Br. 2020, 400 Seiten. 

 

 2019 

Mit Wolfgang Braungart und Joachim Jacob (Hg.): Literatur / Religion. Bilanz und Perspektiven 
eines interdisziplinären Forschungsgebietes, Stuttgart: Metzler 2019, 312 Seiten. 
 
Mit Tobias Mayer (Hg.), Die Kunst umspielt das Geheimnis. Literarische Annäherungen 
(Poetikdozentur Literatur und Religion, Bd. 4), Freiburg i. Br. Herder: 2019, 144 Seiten. 

 
 

 2018 
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„Der große Niemand“. Religiöse Motive im Werk von Thomas Hürlimann (Poetikdozentur 
Literatur und Religion, Bd. 2), Herder: Freiburg i. Br. 2018, 288 Seiten. 

 

Hans Urs von Balthasar: Eschatologijy u nasem vremenu. Posljednje covjekove stvari i 
krscanstvo (Teoloske meditacije 43), Zagreb 2018: Nachbetrachtung und Kommentar von Jan-
Heiner Tück (Übersetzung aus dem Kroatischen: Ivan Ivanda): S. 154 – 194. 

 

 2017 

Mit Tobias Mayer (Hg.), Nah – und schwer zu fassen. Im Zwischenraum von Literatur und 
Religion (Poetikdozentur Literatur und Religion, Bd. 1), Herder: Freiburg i. Br. 2017, 200 Seiten. 

 

(Hg.), „Auch der Unglaube ist nur ein Glaube“. Arnold Stadler im Schnittfeld von Theologie und 
Literaturwissenschaft, Herder: Freiburg i.Br. 2017, 267 Seiten. 

 

Mit Christian Danz (Hg.), Martin Luther im Widerstreit der Konfessionen. Historische und 
theologische Perspektiven, Herder: Freiburg i. Br. 2017, 531 Seiten. 

 

Hans Urs von Balthasar, Escatologia nel nostro tempo. Prefazione di Alois M. Haas. Postfazione 
di Jan-Heiner Tück (biblioteca di teologia contemporanea 183), Queriniana: Brescia 2017, 119 
Seiten. 

 

 2016 

Mit Rudolf Langthaler (Hg.), „Es strebe von euch jeder um die Wette“. Lessings Ringparabel – 
Paradigma für die Verständigung der Religionen heute?, Herder: Freiburg i. Br. 2016, 327 
Seiten. (Mit Beiträgen von Jan Assmann, Micha Brumlik, Marc Föcking, Reinhold R. Grimm, 
Milad Karimi, Karl-Josef Kuschel, Friedrich Vollhardt) 

 

 2015 

(Hg.), Sterben für Gott – Töten für Gott? Religion, Martyrium, Gewalt, Freiburg i. Br.: Herder 
Verlag 2015, 269 Seiten (Mit Beiträgen von Katajun Amirpur, Jan Assmann, Christoph Benke, 
Joseph Croitoru, Rupert Klieber, Rüdiger Lohlker, Martin Maier SJ, Andreas Merkt, Martin 
Rhonheimer, Ludger Schwienhorst-Schönberger, Wolfgang Sofsky) 

 

(Hg.), Monotheismus unter Gewaltverdacht. Zum Gespräch mit Jan Assmann, Freiburg i. Br.: 
Herder Verlag 2015, 269 Seiten (Mit Beiträgen von Arnold Angenendt, Jan Assmann, Britta 
Mühl, Hans Schelkshorn, Ludger Schwienhorst-Schönberger, Thomas Söding, Michael 
Theobald, Jan-Heiner Tück). 

 

 2014 
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Gemeinsam mit Alfred Bodenheimer (Hg.): Klagen, Bitten, Loben. Formen religiöser Rede in 
der Gegenwartsliteratur, Ostfildern: Grünewald Verlag 2014. 

 

Gemeinsam mit Andreas Bieringer (Hg.): „Verwandeln allein durch Erzählen“. Peter Handkes 
Werk im Spannungsfeld von Theologie und Literaturwissenschaft, Freiburg i. Br.: Herder 
Verlag 2014 – Neuauflage 2019. 

 

 2013 

(Hg.), Erinnerung an die Zukunft. Das Zweite Vatikanisches Konzil, Herder: Freiburg-Basel-
Wien, 2. aktualisierte und erweiterte Auflage 2013, S. 778 (neue Beiträge von Konrad Hilpert, 
Karl-Heinz Menke, Sigrid Müller, Christian Stoll, Jan-Heiner Tück).  

 

(Hg.), Der Theologenpapst. Eine kritische Würdigung Benedikts XVI., Freiburg: Herder Verlag 
2013 und 22013, S. 576. 

 

(Hg.): Was fehlt, wenn Gott fehlt? Martin Walser über Rechtfertigung – theologische 
Erwiderungen, Freiburg Herder Verlag 2013, S. 144 (Mit Beiträgen von Christoph Gellner, 
Joachim Hake, Ulrich J. Körtner, Elke Pahud de Mortanges, Elmar Salmann, Thomas Söding, 
Magnus Striet, Jan-Heiner Tück, Martin Walser) 

 

 2012 

Erinnerung an die Zukunft. Das Zweite Vatikanisches Konzil, Herder: Freiburg-Basel-Wien 
2012, S. 660 (Mit Beiträgen von Ottmar Fuchs, Albert Gerhards, Peter Hünermann, Walter 
Kasper, Kurt Koch, Eberhard Schockenhoff, Thomas Söding, Christoph Theobald u.a.) 

 

Gemeinsam mit Magnus Striet (Hg.): Erlösung auf Golgotha? Das Kreuz im Streit der 
Interpretationen (Theologie kontrovers), Freiburg: Herder 2012. Mit Beiträgen von Ottmar 
Fuchs, Julia Knop, Karl-Heinz-Menke, Jozef Niewiadomski, Magnus Striet, Jan-Heiner Tück und 
Jürgen Werbick. 

 

Gemeinsam mit Roman Siebenrock (Hg.): Selig, die Frieden stiften. Assisi – Zeichen gegen 
Gewalt, Herder: Freiburg-Basel-Wien 2012. Mit Beiträgen von Andreas Batlogg SJ, Walter 
Baier, Hubert Hänggi SJ, Julia Kristeva, Franz Kronreif, Willibald Sandler, Thomas Schärtl, 
Roman Siebenrock, Michael Signer, Thomas Söding, Jan-Heiner Tück und Gerhard Weißgrab. 

 

Risse im Fundament? Die Pfarrerinitiative und die Debatte um die Kirchenreform (Reihe: 
Theologie kontrovers), Freiburg: Herder 2012, S. 236; 2. erweiterte Auflage 2012, S. 240. Mit 
Beiträgen von Medard Kehl SJ, Elmar Mitterstieler SJ, Johann Pock, Veronika Prüller-
Jagenteufel, Eberhard Schockenhoff, Christoph Kardinal Schönborn, Helmut Schüller, Christian 
Stoll, Jan-Heiner Tück, Paul Michael Zulehner. 
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Gemeinsam mit Kurt Appel und Johann Baptist Metz (Hg.): Dem Leiden ein Gedächtnis geben. 
Thesen zu einer anamnetischen Christologie (Festschrift für Johann Reikerstorfer – Wiener 
Forum für Theologie und Religionswissenschaft, Bd. 4), Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht 
2012, S. 508. 

 

 2011 

Passion aus Liebe. Das Jesus-Buch des Papstes in der Diskussion, Ostfildern: Grünewald 2011, 
S. 279. Mit Beiträgen von Kurt Appel, Georg Essen, Kurt Kardinal Koch, Karl-Heinz Menke, 
Jacob Neusner, Johann Reikerstorfer, Ludger Schwienhorst-Schönberger, Arnold Stadler, 
Peter Stuhlmacher, Michael Theobald, Jan-Heiner Tück, Hansjürgen Verweyen. 

 

 2010 

HANS URS VON BALTHASAR, Eschatologie in unserer Zeit. Vorwort von Alois M. Haas – 
Nachbetrachtung und Kommentar von Jan-Heiner Tück (Studienausgabe, Bd. 6), Freiburg i.Br.: 
Johannes Verlag Einsiedeln 2005, 2. Aufl. 2010, S. 156. 

 
 2008 

Römisches Monopol? Streit um die Einheit der Kirche (Theologie kontrovers), Freiburg: Herder 
2008. Mit Beiträgen von Bernd Jochen Hilberath, Eberhard Jüngel, Karl Lehmann, Karl-Heinz 
Menke, Harding Meyer, Thomas Söding, Jan-Heiner Tück, Gunther Wenz.  
 
HANS URS VON BALTHASAR, Escatología en nuestro tiempo. Las cosas últimas del hombre y el 
cristianismo. Prólogo de Alois M. Haas. Retrospectiva de Jan-Heiner Tück (Ensayos 
305). Traducción Antonio Murcia Santos, Madrid: Encuentro 2008, S. 166. 
 
 2007 

Annäherungen an Jesus von Nazareth. Das Buch Joseph Ratzingers in der Diskussion, 
Ostfildern: Grünewald 2007, S. 200. Mit Beiträgen von Achim Buckenmaier, Eberhard Jüngel, 
Jacob Neusner, Rudolf Pesch, Thomas Söding, Magnus Striet, Peter Stuhlmacher, Jan-Heiner 
Tück, Hansjürgen Verweyen, Holger Zaborowski.  
 
 2006 

gemeinsam mit Helmut Hoping (Hg.): A hit megütköztetö igazsága. Joseph Ratzinger 
teológiájának körvonalai, Budapest: L'Harmattan 2006 (Übersetzung aus dem Ungarischen: 
Tibor Görföl). 
 
gemeinsam mit Helmut Hoping (Hg.): Sablazan istine vjere. Teološki profil Josepha Ratzingera, 
Zagreb: Kršcanska Sadašnjost, 2006 (Übersetzung aus dem Kroatischen). 
 
 
 2005 

gemeinsam mit Helmut Hoping (Hg.): Streitfall Christologie: Vergewisserungen nach der Shoah 
(Quaestiones disputatae, Bd. 214), Freiburg-Basel-Wien: Herder 2005, S. 263. 
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gemeinsam mit Helmut Hoping (Hg.): Die anstößige Wahrheit des Glaubens. Zum 
theologischen Profil Joseph Ratzingers, Freiburg-Basel-Wien: Herder 2005, S. 141. 
 
gemeinsam mit Magnus Striet (Hg.): Die Kunst Gottes verstehen. Hans Urs von Balthasars 
theologische Provokationen. Mit einem Geleitwort von Karl Kardinal Lehmann, Freiburg-
Basel-Wien: Herder 2005, S. 456. 
 
ALEXANDER SCHMEMANN, Eucharistie. Sakrament des Gottesreiches. Übersetzt von Matthias 
Mühl. Mit einer Einleitung von Jan-Heiner Tück, Freiburg i. Br.: Johannes Verlag Einsiedeln 
2005, 2. Aufl. 2012.  
 
 2000 

Helmut Hoping (Hg.) unter Mitarbeit von Jan-Heiner Tück: Konfessionelle Identität und 
Kirchengemeinschaft. Mit einem bibliographischen Anhang zu „Dominus Iesus“, Münster: Lit-
Verlag 2000, S. 146.  
 
 1998 

Peter Hünermann (Hg.) unter Mitarbeit von Jan-Heiner Tück: Das II. Vatikanum – christlicher 
Glaube im Horizont globaler Modernisierung (Programm und Wirkungsgeschichte des II. 
Vatikanum, Bd. 1), Paderborn-München-Wien-Zürich: Schöningh 1998, S. 271.  
 
 
 

III. COMMUNIO-THEMENHEFTE 

 
Themenheft Gottessohn? 1700 Jahre Konzil von Nizäa (IKaZ 4/2024): Mit Beiträgen von 
Benedikt XVI., Karl-Heinz Menke, Ioan Moga, Matthias Simperl, Christian Stoll, Jan-Heiner 
Tück. 
 
Themenheft Jenseits des Funktionalismus (IKaZ 3/2024): Mit Beiträgen von Justin Arickal, 
Hanna-Barbara Gerl-Falkovitz, Ulrich Greiner, Joachim Jacob, Walter Kasper, Jutta Kähler, 
Klaus Mertes SJ, Eckhard Nordhofen, Ludger Schwienhorst-Schönberger, Jan-Heiner Tück, 
Cornelia Weber-Lehmann, Holger Zaborowski. 
 
Themenheft Erinnern und Vergessen (IKaZ 5/2023): Mit Beiträgen von Hanna-Barbara Gerl-
Falkovitz, Ulrich Greiner, Helmuth Kiesel, Bernard Mallmann, Xandro Pachta, Ludger 
Schwienhorst-Schönberger, Michael Seewald, Jan-Heiner Tück. 
 
Themenheft Der Heilige Geist (IKaZ 1/2023): Mit Beiträgen von Dorothee Bauer, Hanna-
Barbara Gerl-Falkovitz, Roland Kany, Ulrich Körtner, Thomas Marschler, Ursula Schumacher, 
Hans-Rüdiger Schwab, Jan-Heiner Tück. 
 
Themenheft Synodale Kirche (IKaZ 4/2022): Mit Beiträgen von Papst Franziskus, Péter Erdö, 
Astrid Kaptijn, Walter Kasper, Hans Maier, Johannes Oeldemann, Stefan Oster, Thomas 
Söding, Rowan Williams. 
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Themenheft: Zur Theologie Joseph Ratzingers (IKaZ 5/2021): Mit Beiträgen von Georg 
Braungart, Marc Föcking, Michaela Hastetter, Sibylle Lewitscharoff, Andreas Merkt, Eckhard 
Nordhofen, Marianne Schlosser, Ursula Schumacher, Barbara Zehnpfennig.  
 
Themenheft: Abschied von der Hellenisierung? (IKaZ 4/2021): Mit Beiträgen von Margit 
Eckholt, Michael Fiedrowicz, Bernard Mallmann, Manuel Schlögl, Ludger Schwienhorst-
Schönberger, Thomas Söding, Jan-Heiner Tück. 
 
Themenheft Johannes Paul II. (IKaZ 6/2020): Mit Beiträgen von Ingeborg Gabriel, Hanna-
Barbara Gerl-Falkovitz, Hermann Henrix, Johann Hinrich Claussen, Ulrich Körtner, Andreas 
Kowatsch, Hans Maier, Bernard Mallmann, Markus Tiwald, Jan-Heiner Tück. 
 
Themenheft Chiliasmus einst und heute (IKaZ 6/2019): Mit Beiträgen von Hans-Georg Gradl, 
Jürgen Habermas, Helmuth Kiesel, Sibylle Lewitscharoff, Gerd Neuhaus, Thomas Prügl, 
Christoph Schönborn, Jan-Heiner Tück. 
 
Themenheft Hans Urs von Balthasar in Gespräch (IKaZ 4/2019): Mit Beiträgen von Benjamin 
Dahlke, Herbert Kopp-Oberstebrink, Ioan Moga, Christoph Schmidt, Anton Struklj, Jacob 
Taubes. 
 
Themenheft Versuchung (IKaZ 1/2019): Mit Beiträgen von Helmuth Kiesel, Herbert Schlögel, 
Manuel Schlögl, Konrad Schmid, Peter Strasser, Wolfgang Thierse, Hans-Ulrich-Wiedemann, 
Ulrich Wilckens. 
 
Themenheft Homo Viator (IKaZ 5/2018): Mit Beiträgen von Hanna-Barbara Gerl-Falkovitz, 
Stephan Herzberg, Julia Knop, Gerd Neuhaus, Michael Schneider, Ludger Schwienhorst-
Schönberger, Jan-Heiner Tück, Stefan Waanders, Peter Walter, Holger Zaborowski. 
 
Themenheft Schuld und Vergebung (IKaZ 1/2018). Mit Beiträgen von Hans Bender, Georg 
Braulik, Matthias Buschmeier, Michael Gassmann, Hanna-Barbara Gerl-Falkovitz, Nora 
Gomringer, Hartmut Lange, Bertram Stubenrauch, Jan-Heiner Tück, Robert Vorholt, Holger 
Zaborowski. 
 
Themenheft Religion und Gewalt (IKaZ 2/2017). Mit Beträgen von Britta Mühl, Thomas 
Hürlimann, Helmuth Kiesel, Benjamin Leven, Hans Maier, Martin Rhonheimer, Klaus von 
Stosch, Charles Taylor, Uwe Justus Wenzel u.a. 
 
Themenheft Barmherzigkeit (IKaZ 3/2016). Mit Beiträgen von Jan Assmann, Benedikt XVI., 
Hanna Barbara Gerl-Falkovitz, Manfred Gerwing, Karl Kardinal Lehmann, Herbert Meier, 
Herbert Schlögel, Christian Schuler, Thomas Söding, Jan-Heiner Tück. 
 
Themenheft Das Auge Gottes (IKaZ Communio 2/2015). Mit Beiträgen von Olivier Boulnois, 
Jean Duchesne, Hermann Geißler, Johannes Hoff, Benjamin Leven, Justina Metzdorf, Markus 
Schulze, Jan-Heiner Tück, Robert Vorholt, Adrian Walker, Uwe Justus Wenzel 
 
Themenheft Gabe – Gegenwart – Wandlung (IKaZ Communio 3/2013). Mit Beiträgen von 
Dorothee Brunner, Julia Knop, Karl-Heinz Menke, Ludger Schwienhorst-Schönberger, Thomas 
Söding, Christian Stoll, Jan-Heiner Tück. 
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Themenheft Renaissance des Katholischen in der Gegenwartsliteratur? (IKaZ Communio 
1/2013). Mit Beiträgen von Andreas Bieringer, Erich Garhammer, Joachim Hake, Thomas 
Hürlimann, Mirja Kutzer, Hans Maier, Jan-Heiner Tück, Holger Zaborowski. 
 
Themenheft Das unerledigte Konzil (IKaZ Communio 6/2012). Mit Beiträgen von Godehard 
Büntrup SJ, Hermann Geißler, Peter Henrici, Winfried Haunerland, Walter Kardinal Kasper, 
Tobias Mayer, Karl-Heinz Menke, Elmar Mitterstieler SJ, Hermann J. Pottmeyer, Christoph 
Kardinal Schönborn, Christian Stoll. 
 
Themenheft Erinnerung an die Zukunft – 40 Jahre Internationale Katholische Zeitschrift 
COMMUNIO (IKaZ Communio 3/2012). Mit einem Grußwort von Papst Benedikt XVI. und 
Beiträgen von Rémi Brague, Michael Gassmann, Hanna Barbara Gerl-Falkovitz, Walter Kasper, 
Helmuth Kiesel, Karl Lehmann, Hans Maier, Thomas Söding, Jan-Heiner Tück. 
 
Themenheft Der Zeuge – Geisel der Wahrheit (IKaZ Communio 2/2012). Mit Beiträgen von 
Christoph Benke, Hanna-Barbara Gerl-Falkovitz, Bernhard Körner, Barbara Nichtweiß, 
Eberhard Schockenhoff, Jan-Heiner Tück, Robert Vorholt, Peter Zeillinger. 
 
Themenheft Glück und Lebenskunst (IKaZ COMMUNIO 5/2010). Mit Beiträgen von Udo di Fabio, 
Roland Kany, Helmuth Kiesel, Erich Kock, Michaela Kopp-Marx, Herbert Meier, Thomas 
Möllenbeck, Marius Raiser, Jochen Sautermeister, Ludger Schwienhorst-Schönberger.  
 
Themenheft Mysterium Israel (IKaZ COMMUNIO 4/2010). Mit Beiträgen von Thomas 
Brechenmacher, Wilhelm Damberg, Walter Kasper, Roman Siebenrock, Eberhard 
Schockenhoff, Thomas Söding, Jan-Heiner Tück, Olivier Venard. 
 
Themenheft Jesus Christus, Richter und Retter (IKaZ COMMUNIO 4/2009). Mit Beiträgen von 
Michael Figura, Michael Gassmann, Alois M. Haas, Johannes Hoff, Arnd Küppers, Hans Maier, 
Mirja Kutzer, Thomas Söding, Jan-Heiner Tück. 
 
Themenheft Das Gebet (IKaZ COMMUNIO 6/2008). Mit Beiträgen von Frère Richard, Hans 
Gasper, Erwin Möde, Richard Schaeffler, Christian Schuler, Thomas Söding, Jürgen Werbick, 
Erich Zenger. 
 
Themenheft Fantasy – Vorschule des Glaubens? (IKaZ COMMUNIO 5/2008). Mit Beiträgen von 
Stratford Caldecott, Peter Henrici, Martin Mosebach, Thomas Möllenbeck, Stefan Orth, 
Thomas Ruster, Thomas Schärtl, Hans Rüdiger Schwab. 
 
Themenheft Treue – Bund – Versprechen (IKaZ COMMUNIO 4/2007). Mit Beiträgen von Klaus 
Demmer, Georg Essen, Julia Knop, Kurt Koch, Mirja Kutzer, Robert Spaemann, Peter 
Stuhlmacher, Jan-Heiner Tück, Hubert Phillip Weber. 
 
Themenheft: Freundschaft (IKaZ COMMUNIO 3/2007). Mit Beiträgen von Michael Gassmann, 
Dieter Hattrup, Peter Hünermann, Walter Kasper, Stephan Ch. Kessler, Jacob Neusner, Kerstin 
Schlögl-Flierl, Eberhard Schockenhoff, Thomas Söding und Jan-Heiner Tück. 
 
Themenheft: Christus und die Religionen (IKaZ COMMUNIO 2/2007). Mit Beiträgen von Gisbert 
Greshake, Karl-Heinz Menke, Magnus Striet, Bertram Stubenrauch, Hansjürgen Verweyen, 
Holger Zaborowski. 
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Themenheft: Joseph Ratzinger – Benedikt XVI.: Schwerpunkte seiner Theologie (IKaZ COMMUNIO 
6/2006). Mit Beiträgen von Horst Bürkle, Helmut Hoping, Eberhard Jüngel, Alexander Kissler, 
Damaskinos Papandreou, Thomas Söding, Norbert Trippen und Jan-Heiner Tück. 
 
Themenheft: Hans Urs von Balthasar zum 100. Geburtstag (IKaZ COMMUNIO 2/2005). Mit 
Beiträgen von Felix Genn, Stephan Grätzel, Peter Henrici, Nikolaus Lobkowicz, Jean-Marie 
Lustiger, Manfred Lochbrunner, Joseph Ratzinger, Jan-Heiner Tück und Holger Zaborowski. 
 
Themenheft: Tod und Sterben (IKaZ COMMUNIO 6/2004). Mit Beiträgen von Alois M. Haas, 
Christian Hermes, Helmut Hoping, Daniel Krochmalnik, Eberhard Schockenhoff, Jan-Heiner 
Tück, Joachim Valentin und Holger Zaborowski. 
 
Themenheft: Kann Gott leiden? (IKaZ COMMUNIO 5/2003). Mit Beiträgen von Christoph 
Dohmen, Markus Enders, Michael Figura, Peter Henrici, Joseph Ratzinger, Matthias Remenyi, 
Jan-Heiner Tück und Holger Zaborowski. 
 

 
 

 
IV. AUFSÄTZE UND KLEINERE BEITRÄGE 

 

 2025 

Signum maximae caritatis. Theologie und Dichtung der Eucharistie bei Thomas von Aquin, in: 
Helmut Hoping – Thomas Marschler – Ursula Schumacher (Hg.), Noch immer „doctor 
communis“? Thomas von Aquin als inspiration und Provokation für die Theologie heute (QD 
347), Freiburg i. Br. 2025.  

 

„Der Messias kommt nicht“!? Zur Konvergenz von jüdischer Messiaserwartung und 
christlicher Parusiehoffnung, in: Zeitschrift für Missionswissenschaft und Religionswissen-
schaft (Heft 1-2/ 2025) 75-89.  

 

Die Homoousie – eine „Revolution im Gottesbegriff“? Das nizänische Bekenntnis als 
Weichenstellung, in: Uta Heil – Jan-Heiner Tück (Hg.), Nizäa – Das erste Konzil. Historische, 
theologische und ökumenische Perspektiven, Freiburg i. Br. 2025, 423-460. 

 

Vorwort, in: Uta Heil – Jan-Heiner Tück (Hg.), Nizäa – Das erste Konzil. Historische, 
theologische und ökumenische Perspektiven, Freiburg i. Br. 2025, 9-12. 

 

Mit Ulrich H. J. KÖRTNER: Wie hältst du’s, Theologie, mit der Kirche? Antwortversuche nach der 
KMU 6, in: Tobias Kläden – Jan Loffeld (Hg.), Christsein in der Minderheit. Debatten zur 6. 
Kirchenmitgliedschaftsuntersuchung (QD 343), Freiburg i. Br. 2025, 133-155. 
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„Of the same essence of the Father”. Did the Council of Nicaea Cut off Christianity’s Jewish 
Roots?, in: International Catholic Review Communio 51 (2024) 634-651. 

 

„Egylényegű az Atyával” – A Nikaiai Zsinat elvágta a kereszténység zsidó gyökereit?, in: 
Nemzetközi Katolikus Folyóirat Communio 33 (2025) 4-17 (Übersetzung ins Ungarische: 
Puskás Attila). 

 

Einheit durch Vielfalt? Das Dokument Baptism and Growth in Communion im Licht des Zweiten 
Vatikanischen Konzils, in: Augustinus Sander – Stefan Heid – Hyacinthe Destivelle (Hg.), Einheit 
und Einzigkeit. Ekklesiologische Konkretionen in ökumenischer Perspektive (FS Kurt Kardinal 
Koch), Freiburg i. Br. 2025, 193-211. 

 

Die größere Liebe zu uns. Zu Anselm von Canterburys Schrift Cur Deus Homo, in: Peter Becker 
– Franz-Xaver Heibl – Daniela Köder – Thomas Prügl (Hg.), Spiritus docebit vos omnia. Gebet 
und Verkündigung als geistliches Sprechen (FS für Marianne Schlosser), Regensburg 2025, 19-
34. 

 

Communio – Erbe und Auftrag. Zum Profil der Internationalen Katholischen Zeitschrift, in: IKaZ 
Communio 54 (2025) 287-298. 

 

Communio – héritage et mission, in: Le don de la communio 1975-2025 – Revue Catholique 
internationale 50 (2025) 179-189. 

 

Mit Walter Kardinal KASPER: Le second avènement du Christ – entretien, in: Revue catholique 
internationale Communio 50 (1/2025) 119-124 (übersetzt von Jean-Robert Armogathe). 

 

Die Firmung im Spiegel der Literatur: Emily Dickinson, Ulla Hahn und Jon Fosse, in: IKaZ 
Communio 54 (2025) 44-54. 

 

Balken, die sich kreuzen. Annäherungen an das mysterium crucis, in: Andreas Redtenbacher/ 
Daniel Seper (Hg.), Bibel und Liturgie. Das Wort Gottes in der Liturgietheologie bei Pius Parsch 
und in der Liturgischen Bewegung (Pius Parsch Studien 22), Freiburg i. Br. 2025, 241-256. 

 

Das Zusammenspiel von Gott Vater, Sohn und Heiligem Geist – Standpunkt, in: 
www.katholisch.de vom 10. Juni 2025. 

 

Atem und Feuer. Der Hymnus Veni creator spiritus – eine poetische Verdichtung der 
Pneumatologie, in: www.communio.de (9. Juni 2025) 

 



 12 

„Ich behielt das Bild eines tiefen, inneren Blicks von ihm im Gedächtnis“. Jean-Robert 
Armogathe im Gespräch über seinen Lehrer Paul Celan, in: www.communio.de (4. Juni 2025) 

 

Sämann und Sonne. Papst Leo XIV. über ein Bild von Vincent van Gogh, in: www.communio.de 
(22. Mai 2025) 

 

Orte der Entscheidung benennen. 50 Jahre französische Communio – ein Gespräch mit Jean-
Robert Armogathe, in: www.communio.de (16. Mai 2025)  

 

„In dem Einen sind wir eins“. Der Wahlspruch von Leo XIV. und die Theologie der Communio, 
in: www.communio.de (15. Mai 2025) 

 

Leo XIV. Der Name – ein Programm, in: www.communio.de (9. Mai 2025) 

 

Vom Ende der Welt nach Rom. Papst Franziskus ist tot. Wie er das Papstamt und die Kirche 
verändert hat, in: www.communio.de (21. April 2025) 

 

Hände weg von Bach! Ein Einspruch, in: www.communio.de (11. April 2025) 

 

Was fehlt, wenn das Kreuz fehlt? Standpunkt, in: www.katholisch.de (2. April 2025). 

 

Lebensverneinung als Dienst am Planeten. Gesprächsfetzen von unterwegs, in: 
www.communio.de (30. März 2025) 

 

Er wartet auf uns – warten wir noch auf ihn? Zwölf Sätze über Parusie, in: www.communio.de 
(9. März 2025) 

 

„Ein enthülltes Geheimnis hört auf, Geheimnis zu sein“. Ein Aschermittwochsgespräch mit 
dem Künstler Michael Triegel, in: www.communio.de (5. März 2025) 

 

Mythos und Offenbarung. Vierzehn Fragmente, in: www.communio.de (2. März 2025) 

 

„Das Lied ohne Gott ist tonlos.“ Ein Gespräch über die Psalmen mit dem Schriftsteller Uwe 
Kolbe, in: www.communio.de (9. Februar 2025) 

 

Weder Bulldogge noch Chamäleon. Dem Kommunikationskünstler Christoph Schönborn zum 
80. Geburtstag, in: www.communio.de (22. Januar 2025) 
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Offene Horizonte. Der Mystikforscher Alois M. Haas ist gestorben – ein Nachruf, in: 
www.communio.de (15. Januar 2025) 

 

Wie mit religionsfeindlichen Provokationen umgehen? Standpunkt, in: www.katholisch.de 
(17. Januar 2025) 

 

Glück oder Vorsehung? Begebenheiten, die zu denken geben, in: www.communio.de (5. 
Januar 2025) 

 

Egy Szinódus nem teológiai beszélgetés Walter Kasper bíborossal a ròmai püspöki szinódusról, 
in: Vigilia (1/2025) 73-79. 

 

 

 2024 

Christus in der Philosophie der Moderne. Xavier Tilliette SJ oder die Kunst der Freundschaft, 
in: www.communio.de (29. Dezember 2024) 

 

„Eén in wezen met de Vader“. Heeft het concilie van Nicea de joodse wortels van het 
christendom afgesneden?, in: Internationaal Katholiek Tijdschrift (4/2024), 289-303. 

 

Lo zaino del terzo millenio. Intervista al Cardinale Walter Kasper, in: Il Regno 20 (2024) 602-
605. 

 

Dem Evangelium ein Gesicht geben. Das gemeinsame Priestertum aller Gläubigen – spirituelle 
Impulse des II. Vatikanums, in: Stefan Oster/ Johannes Brantl (Hg.), Christus ist unter euch. Zur 
Aktualität des II. Vatikanischen Konzils, Regensburg 2024, 293-308. 

 

Gott und der Präsident. Theologiepolitische Lektionen aus der US-Wahl, in: katholisch.de vom 
13. November 2024. 

 

Der Fortführer. Was die Theologie von Botho Strauß lernen kann, in: www.communio.de (1. 
Dezember 2024) 

 

Das größere Gegenüber. Lyrische Suchbewegungen bei Uwe Kolbe, in: www.communio.de 
(10. November 2024). 

 

Wenn das Unglück dazwischenfährt. Der Schatten von Altdorf – oder das Totengedenken als 
achtes Sakrament, in: www.communio.de (3. November 2024). 
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„Eine Synode ist kein Theologenkongress“. Ein Gespräch mit Walter Kardinal Kasper über die 
Bischofsynode in Rom, in: www.communio.de (31. Oktober 2024) Italienisch: Il Regno; 
Ungarisch: Vigilia 

 

Synode ohne Schlussakkord. Warum es ein Fehler sein könnte, dass Papst Franziskus auf ein 
postsynodales Schreiben verzichtet, in: www.communio.de (28. Oktober 2024) 

 

Hat das Konzil von Nizäa den Glauben hellenistisch verfälscht?, in: Christ in der Gegenwart 76 
(45/2024) 3-4. 

 

Ein „zweiter Gott“? Vor 1700 Jahren setzte das Konzil von Nizäa einen Punkt, hinter den die 
Kirche nicht mehr zurückkann, in: Christ in der Gegenwart 76 (44/2024) 3-4. 

 

Der Lapsus des Papstes. In einem Brief an die Katholiken im Nahen Osten zitiert Franziskus 
einen Bibelvers, der Juden als Kinder des Satans bezeichnet, in: www.communio.de (10. 
September 2024) 

 

Die Eucharistie – „Oralsadismus“? Einspruch, in: www.communio.de (9. Oktober 2024)  

 

Lesen, lesen, lesen! Der Papst startet eine Bildungsoffensive für alle Christen, in: Christ in der 
Gegenwart 76 (40/2024), S. 6 

 

„Eine Kirche, die nicht mehr missionieren würde, hätte demissioniert“. Ein Gespräch mit 
Kardinal Kurt Koch über die bevorstehende Weltsynode in Rom, in: www.communio.de (1. 
Oktober 2024) 

 

Feuerschlag und Silberreif. Thomas Hürlimann und Ernst Jünger über das Kreuz – ein 
Diptychon, in: www.communio.de (29. September 2024) 

 

Suhrkamp als Haus der jüdischen Erinnerungskultur. Siegfried Unseld wäre heute 100 Jahre 
alt geworden, in: www.communio.de (28. September 2024) 

 

Wer ohne Sünde ist … Mit gnadenloser Härte entlädt sich die Wut gegen Sanija Ameti, in: 
www.communio.de (15. September 2024) 

 

Das Heilige als Zielscheibe. Wie mit Provokationen umgehen?, in: www.communio.de (10. 
September 2024) 
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Messianisches Judentum – eine produktive Irritation. Überblick, Themen, Ausblick, in: 
Theologische Revue 120 (8/2024) 1-21. 

 

Stellvertretende Sühne? Kants Religionsschrift als Herausforderung für die christliche 
Soteriologie, in: Rudolf Langthaler (Hg.), Kant – eine bleibende Herausforderung für das 
Christentum? Zur Aktualität des kantischen „Projekts der Aufklärung“, Freiburg 2024, 303-
330. 

 

„Gleichwesentlich mit dem Vater? Hat das Konzil von Nizäa die jüdischen Wurzeln des 
Christentums abgeschnitten?, in: IKaZ Communio 53 (2024) 384-398. 

 

Gottessohn? 1700 Jahre Konzil von Nizäa – Editorial, in: : IKaZ Communio 53 (2024) 369-371. 

 

Mit Walter Kardinal Kasper: Samedi saint – Quand le Père se tait. Approches du mystère de la 
descente du Christ aux Enfers. Entretien, in: Revue catholique internationale Communio 49 
(4/2024), 92-102. 

 

Le pardon au-delà de la mort? – Une lettre inédite de Benoit XVI en complément de son 
eschatologie, in: Revue catholique internationale Communio 49 (4/2024) 119-122. 

 

Standortbestimmungen. Zum Angebot katholischer Theologie im deutschsprachigen Raum, in: 
Herder Korrespondenz spezial: Theologie. Warum das Fach Zukunft hat (April 2024) 17-19. 

 

Mit Bernard Mallmann: Außerhalb der Taufe kein Heil? Der Fall Mortara als Anstoß für eine 
Revision von c. 868 § 2 CIC 1983, in: Theologische Quartalschrift 204 (1/2024) 219-235. 

 

„Consubstantial with the Father“: Did the Council of Nicaea Neglect the Jewish Roots of 
Christianity?, in: Markus Öhler – Markus Tiwald (Hg.), Parting of the ways, Leuven 2024, 325-
340. 

 

Crux. Anstöße Gegen die Kreuzvergessenheit, in: Anzeiger für die Seelsorge (4/2024) 20-24. 

 

Kirchenschmelze?, in: Annette Schavan (Hg.), Pfingsten! Warum wir auf das Christentum nicht 
verzichten werden, München 2024, 276-281. 

 

Représenter le Christ Époux – Pourquoi il est approprié que l’Église catholique n’ordonne 
pretres que des hommes, in: Revue Catholique Internationale Communio 49 (1/2024) 145-
160. 
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Solidarität mit den Verdammten? Charles Péguy gegen Sibylle Lewitscharoff – ein 
eschatologisches Streitgespräch, in: communio.de (25. August 2024) 

 

Schließt sich schon bald die Schere zwischen Lebenszeit und Weltzeit? Eine Nachbetrachtung 
zum Ende der last generation in Österreich, in: communio.de (11. August 2024) 

 

Sonne, See, Campari. Wie sich bei Judith Hermann sommerliche Leichtigkeit mit dem dunklen 
Rätsel des Todes verbindet, in: communio.de (28. Juli 2024) 

 

Die Unausweichlichkeit des Todes und das Gericht der Gnade. Zur Aufführung des Jedermann 
in Salzburg, in: communio.de (24. Juli 2024). 

 

Ein Auslaufmodell? Die lesende Maria von Altdorf, in: communio.de (14. Juli 2024) 

 

Kierkegaards Paradox. Aufkündigung als Akt der Treue, in: communio.de (7. Juli 2024) 

 

Wo Du war, soll Es werden. Ernst Jünger und die Theologie, in: communio.de (30. Juni 2024) 

 

Expeditionskitzel und Höhenrausch. Vom Reiz und Risiko der Grenzüberschreitung, in: 
communio.de (16. Juni 2024) 

 

Ein Papstamt für alle Christen? Tektonische Verschiebungen in der katholischen Kirche und 
ihre ökumenischen Potentiale, in: communio.de (14. Juni 2024) 

 

Auftrumpfende Einfallslosigkeit. Florentina Heitzunger arbeitet sich in SANCTA an der 
katholischen Kirche ab, in: communio.de (12. Juni 2024) 

 

Heiliger Krieg. Die russisch-orthodoxe Kirche auf Abwegen, in: communio.de (20. Mai 2024)  

 

Der begütigende Blick. Michelangelos Pietà – gesehen mit den Augen von Robert Hupka 
(Reihe: Minima theologica), in: communio.de (1. Mai 2024). 

 

Verlustanzeige. Das Ende einer langen Tradition: Kein NZZ-Leitartikel zu Ostern mehr, in: 
communio.de (8. April 2024) 

 

Verklärte Körper, herrliche Klänge. Zu Olivier Messiaens Orgelwerk Les corps glorieux (Reihe 
Minima theologica), in: communio.de (30. März 2024) 
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Das Kreuz und „der Fels des Atheismus“ – ein Gespräch mit Walter Kardinal Kasper über die 
Ereignisse der Karwoche und ihre Bedeutung (Teil 2), in: communio.de (29. März 2024) 

 

„Seine Gegner beschlossen schon früh, ihn aus dem Weg zu räumen“ – ein Gespräch mit 
Kardinal Walter Kasper über die Passion (Teil 1), in: communio.de (25. März 2024) 

 

Kann man eine Maschine lieben? Liebe in Zeiten der KI – ein Vorgeschmack der Hölle? (Reihe 
Minima theologica), in: communio.de (24. März 2024) 

 

An der Schmerzgrenze. Die Werke des Schock-Künstlers Gottlieb Helnwein gehören nicht in 
eine Kirche, in: communio.de (19. März 2024) 

 

„Das Widerwärtigste unter der Sonne“? Goethe und das Kreuz (Reihe Minima theologica), in: 
communio.de (10. März 2024) 

 

Gedächtnis – Gegenwart – Wandlung. Ein Nachruf auf Jan Assmann, in: communio.de (21. 
Februar 2024) 

 

„Mich beeindruckt die Geduld des Papstes“ – ein Gespräch mit Christoph Kardinal Schönborn, 
in: communio.de (19. Februar 2024) 

 

Lässt sich das ungelebte Leben nachholen? Zur Melancholie der Infanten-Bilder von Diego 
Velázquez (Reihe Minima theologica), in: communio.de (18. Februar 2024) 

 

Den Gegenwind aus Rom im Rücken. Bischof Overbeck setzt Fakten und führt in der Diözese 
Essen einen gemeinsamen Rat ein, in: communio.de (17. Februar 2024) 

 

„Die Kirchen haben den Bezug zum Mysterium verloren“ – ein Aschermittwochsgespräch mit 
dem Schriftsteller Thomas Hürlimann, in: communio.de (14.2.24) 

 

Wenn Gott fehlt. Von frommen Atheisten und anderen Gottsuchern (Reihe Minima 
theologica), in: communio.de (11. Februar 2024) 

 

Lichthaus der Hoffnung. Von der Nekropole zur Wohnstatt Gottes – James Turrell (Reihe 
Minima theologica), in: communio.de (4. Februar 2024) 

 

Produktive Irritation. Wie katholisch sind die katholischen Akademien?, in: communio.de (3. 
Februar 2024) 
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Geißel Gottes? Der Bußprophet in der Metro (Reihe Minima theologica), in: communio.de (28. 
Januar 2024) 

 

„Wenn es Gott nicht gibt, sind wir verloren“ – ein Gespräch mit dem Berliner Schriftsteller 
Hartmut Lange, in: communio.de (21. Januar 2024) 

 

Hope and History. Mit Seamus Heaney über den Wolken (Reihe Minima theologica), in: 
communio.de (21. Januar 2024) 

 

Das Zerschlagene zusammenfügen. Messianische Spuren bei Paul Celan und Walter 
Benjamin(Reihe Minima theologica), in: communio.de (14. Januar 2024) 

 

Mit Ulrich Körtner: Für eine theologischere Theologie. Eine Antwort auf die Kritik von Rainer 
Bucher und Michael Schüßler, in: communio.de (14. Januar 2024) 

 

„Das kann nicht gut ausgehen“ – Kardinal Walter Kasper im Gespräch über den Synodalen 
Weg, in: communio.de (9. Januar 2024) 

 

Ungleiche Nachbarn. Papst Franziskus will in Santa Maria Maggiore begraben werden – neben 
Päpsten, die ganz anders waren als er, in: communio.de (8. Januar 2024) 

 

Der offene Himmel. Von der transformativen Kraft des Heiligen bei Peter Zumthor (Reihe 
Minima theologica), in: communio.de (7. Januar 2024) 

 

 

 2023 

 

Editorial Vergessen und Erinnern, in: Internationale Katholische Zeitschrift Communio 52 
(2023) 469-472. 

 

Lethe und Eunoë. Vergessen und Erinnern an der Schwelle zum Paradiso in Dantes Divina 
Commedia, in: Internationale Katholische Zeitschrift Communio 52 (2023) 496-507. 

 

Lethe i Eunoë. Zaborav i sjećanje na pragu raja u Danteovoj Divina Commedia, in: 
Medunarodni Katolički Časopis Communio 49 (Nr. 148/ 2023) 69-77. 

 

„Denk dir“ – Paul Celans Bekenntnis zu Israel, in: Internationale Katholische Zeitschrift 
Communio 52 (2023) 554-559. 
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Gemeinsam mit Ulrich J. Körtner: Es braucht eine Theologie, die von Kirche her auf Kirche hin 
denkt. Theologische Lektionen aus der KMU (Gastbeitrag), in: www.katholisch.de vom 22. 
November 2023. 

 

Der KI-Luther vom Reformationstag ist innovativ, aber riskant. Eine Problemanzeige, in: 
www.katholisch.de vom 31. Oktober 2023. 

 

Mit Bernard Mallmann: Primat der Evangelisierung? Der deutsche synodale Weg und der 
weltweite synodale Prozess – ein Vergleich, in: George Augustin u.a. (Hg.), Sehnsucht Gott. 
Für Walter Kasper, Freiburg i. Br. 2023, 231-246. 

 

Crux, in: Manuel Herder (Hg.), Was kommt. Was geht. Was bleibt. Kluge Texte über die 
wichtigsten Fragen der Zeit, Freiburg i. Br. 2023, 103-106. 

 

Dem Evangelium ein Gesicht geben. Laien-Spiritualität: Theologische Impulse des II. 
Vatikanischen Konzils, in: Internationale Katholische Zeitschrift Communio 52 (2023) 414-427. 

 

Dati lice evanđelju. Laička duhovnost: teološki poticaji II. vatikanskog koncila, in: Medunarodni 
Katolički Časopis Communio 49 (Nr. 148/ 2023) 83-93. 

 

Parusie, Land und tausendjähriges Reich. Muss die Domestizierung des Chiliamus revidiert 
werden?, in: Mark Kinzer/ Thomas Schumacher/Jan-Heiner Tück unter der Mitarbeit von 
Bernard Mallmann (Hg.): Der Messias Israels. Messianisches Judentum und christliche 
Theologie im Gespräch, Herder: Freiburg i. Br. 2023, 407-425. 

 

Die messianischen Juden – „ein nach vorn weisendes Zeichen“. Ein Gespräch mit Walter 
Kardinal Kasper, in: Mark Kinzer / Thomas Schumacher / Jan-Heiner Tück unter der Mitarbeit 
von Bernard Mallmann (Hg.): Der Messias Israels. Messianisches Judentum und christliche 
Theologie im Gespräch, Herder: Freiburg i. Br. 2023, 24-43. Vorabdruck in: Internationale 
Katholische Zeitschrift Communio 52 (2023) 443-458. 

 

Mit Bernard Mallmann: Zum Gespräch zwischen jüdisch-messianischer Bewegung und 
christlicher Theologie. Eine Bestandsaufnahme, in: Mark Kinzer / Thomas Schumacher / Jan-
Heiner Tück unter der Mitarbeit von Bernard Mallmann (Hg.): Der Messias Israels. 
Messianisches Judentum und christliche Theologie im Gespräch, Herder: Freiburg i. Br. 2023, 
13-23. 

 

Brachliegende Schätze heben. „Unterwegs zum Geheimnis“ in Zeiten der Krise – ein Lob der 
Sakramente, in: Protokolle zur Liturgie. Veröffentlichungen der Liturgiewissenschaftlichen 
Gesellschaft Klosterneuburg, hg. vom Pius-Parsch-Institut, Bd. 10 (2022/23) 228–239. 

 

http://www.katholisch.de/
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Von Angesicht zu Angesicht. Erinnerung an Sibylle Lewitscharoff, in: Internationale 
Katholische Zeitschrift Communio 52 (2023) 303–308. 

 

Színről színre. Sibylle Lewitscharoff emlékezete, in: Vigilia (8/2023) 739-741. 

 

Das messianische Judentum – eine produktive theologische Irritation, in: Information 
Christlicher Orient 23 (9/2023) 12-13. 

 

In memoriam Peter Henrici SJ, in: Internationale Katholische Zeitschrift Communio 52 (2023) 
344–347 (übersetzt ins Französische, Slowenische, Spanische, Ungarische) 

 

Viri probati: Die entschiedene Unentschiedenheit aufgeben, in: katholisch.de 
(Gastkommentar vom 24. Juni 2023) 

 

Sehnsucht nach dem ganz Anderen. Gottes Barmherzigkeit als Quelle der Hoffnung, in: 
Stimmen der Zeit (6/ 2023) 431–443. 

 

Ist das Unwiderrufliche widerrufbar? Geleitwort, in: Joachim Losehand, Jenseits der 
Schattenlinie. Harmut Langes Novellen als Herausforderung für die christliche Eschatologie 
(Poetikdozentur Literatur und Religion, Bd. 8), Freiburg i. Br. 2023, S. 7–15.  

 

Dem Unaussprechlichen auf der Spur. Zu Christian Lehnerts Lyrik, in: Christian Lehnert, Die 
weggeworfene Leiter. Gedanken über Religion und Poesie (Poetikdozentur Literatur und 
Religion, Bd. 7), Freiburg i. Br. 2023, S. 7–18. 

 

„Der Idiot am Kreuze“: Nietzsches christologische Provokation, in: Internationale Katholische 
Zeitschrift Communio 52 (2023) 104–116. 

 

Editorial Heiliger Geist, in: Internationale Katholische Zeitschrift Communio 52 (2023) 1–3. 

 

Den Horizont der Hoffnung offenhalten. Über die Anstöße der Theologie Joseph Ratzingers, 
in: Deutscher Orden 1/2023, S. 2–11. 

 

Der Fluchtpunkt der Hoffnung. Benedikt XVI., die letzten Dinge und die moderne Philosophie, 
in: Herder-Korrespondenz (2/2023) 6–8. 

 

Wider eine gnadenlose Theologie der Gnade, in: Praedica Verbum 128 (1/2023) 11–14. 
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 2022 

Benedikt XVI. Größe und Grenze eines Pontifikats (Nachruf), in: www.katholisch.de vom 21. 
12. 2022. 

 

Magasba emelni a remény fáklyáját – Hatvan éve kezdődött a II. Vatikáni Zsinat Beszélgetés 
Walter Kasper bíborossal, in: Nemzetközi Katolikus Folyóirat Communio 30 (2023) 128–139 
(Übersetzung ins Ungarische: Tibor Görföl). 

 

Versuch über den Karsamstag, in: Rosemarie Egger (Hg.), Wo Gott ist Deine Barmherzigkeit in 
dieser Welt?, Aachen 2022, 109–120. 

 

Die Fackel der Hoffnung hochhalten. 60 Jahre Zweites Vatikanisches Konzil. Ein Gespräch mit 
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 2021 

Gott – und der Pfeil der Sehnsucht. Über das Kommen Gottes in Zeiten der Krise, in: Kleine 
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Rat trägt nur zur Aufblähung der Apparate bei, in: Frankfurter Allgemeine Zeitung vom 12. 
November 2021 (Nr. 264), S. 11. 

 

Dante hat unser Dilemma erkannt. In der „Divina Commedia“ wird Odysseus zum Inbild des 
Menschen, der alle Grenzen überschreitet, in: Neue Zürcher Zeitung vom 30. Juli 2021. 

 

Nein zur Alten Messe: Papst Franziskus stößt einen Entscheid seines Vorgängers um und 
gefährdet damit die Autorität des Amtes, in: Neue Zürcher Zeitung vom 22. Juli 2021. 

 

Die umgekehrte Pyramide. Der Papst will die Ortskirchen stärken – auch wenn am Ende doch 
die Bischöfe entscheiden, in: Neue Zürcher Zeitung vom 7. Juni 2021. 

 

Gemeinsam mit Ulrich Körtner: Ein säkularer Staat braucht alle Bürger. Warum sich 
muslimische stimmen an den Debatten beteiligen müssen, in: Neue Zürcher Zeitung vom 28. 
Januar 2021. 

 

Verhaftet, vertrieben und verbrannt. Vor 600 Jahren machten die Juden in Österreich eine 
traumatische Erfahrung, in: Neue Zürcher Zeitung vom 25. Januar 2021. 
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Nur als Mensch kann Gott die Menschen erreichen: Ein früher Christ erklärt, warum Jesus 
Hunger, Durst und Leiden ertragen musste, in: Neue Zürcher Zeitung vom 23. Dezember 2020. 
 
Dass das Wort Fleisch wurde, ist ein christlicher Gedanke, doch dem Judentum ist er nicht 
ganz fremd, in: Neue Zürcher Zeitung vom 22. Dezember 2020. 
 
Fürchtet die Kirche Proteste? Lockdown ohne Gottesdienste. Die katholische Kirche wird zum 
verlängertem Arm staatlicher Gesundheitspolitik, in: Die Presse vom 18. November 2020. 
 

Mit Ulrich Körtner: Was nach dem Anschlag in Wien zu tun wäre. Gastkommentar: Wir 
sollten gerade jetzt Probleme des politischen Islam markieren und nicht verschleiern. Ein 
Zwischenruf, in: Die Presse vom 10. November 2020, S. 26-27. 

 

Corona-Krise: Hat die Kirche das Heil der Gesundheit geopfert? Eine Entgegnung auf Giorgio 
Agamben, in: Neue Zürcher Zeitung vom 8. November 2020. 

 

Mit Ulrich Körtner: Nach dem Terroranschlag in Wien. Die Probleme müssen benannt und 
dürfen nicht verschleiert werden, in: Neue Zürcher Zeitung vom 3. November 2020. 
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Attentat von Wien. Die Tötung Unschuldiger ist ein Anschlag auf Gott, in: Neue Zürcher 
Zeitung vom 2. November 2020. 

 

Der Stephansdom in Flammen? Wider die Vereinnahmung kirchlicher Symbole durch die 
FPÖ, in: Die Presse vom 23. September 2020, S. 27. 

 

Der Papst der Barmherzigkeit. Was die Kirche von Johannes Paul II. lernen kann, in: Neue 
Zürcher Zeitung vom 21. Juni 2020. 

 

Gottesdienste per Live-Stream: Bischöfe setzen die Eucharistiefeiern aus. Die Kirche ist 
plötzlich in der Moderne angekommen, in: Neue Zürcher Zeitung vom 20. März 2020. 

 

Weiße Wand. Was fehlt, wenn das Kreuz fehlt?, in: Die Presse vom 26. Februar 2020, S. 28–
29. 

 

Der Papst hat entschieden, nicht zu entscheiden. Zum postsynodalen Schreiben von Papst 
Franziskus, in: Die Presse vom 13. Februar 2020, S. 27. 

 

War Jesus Mann oder Mensch? Ein Bischof heizt die Geschlechterdiskussion in der 
katholischen Kirche an, in: Neue Zürcher Zeitung vom 10. Februar 2020. 

 

Das Dilemma der Bilderstürmer: Wer für die eine, einzige Wahrheit eifert, tut dieser keinen 
Dienst, in: Neue Zürcher Zeitung vom 6. Februar 2020 (Nr. 29), S. 24. 

 

Papst gegen Papst. Während Franziskus schweigt, äußert sich Benedikt XVI. in einem Buch 
zum Zölibat, in: Neue Zürcher Zeitung vom 17. Januar 2020 (Nr. 14), S. 24. 

 

Das Heilige wiedergewinnen. Beim Protestanten Goethe könnte die Katholische Kirche 
lernen, welchen Wert die Sakramente haben, in: Neue Zürcher Zeitung vom 4. Januar 2020 
(Nr. 3), S. 27. 

 

 2019 

Ist der Papst ein absoluter Monarch? Seit 150 Jahren beansprucht der Bischof von Rom, 
unfehlbar zu sein. mit weitreichenden Folgen, in: Neue Zürcher Zeitung vom 7. Dezember 
2019 (Nr. 285), S. 23. 

 

Wie kann man nach Auschwitz noch beten? Als Erster schrieb Johann Baptist Metz das 
Entsetzen über die Shoah in die katholische Theologie ein. Nun ist der deutsche Theologe 
gestorben, in: Neue Zürcher Zeitung vom 6. Dezember 2019 (Nr. 284), S. 23. 
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Die Schreie der Verstummten sind noch immer zu hören. So klar wie Franziskus hat noch 
kein Papst Atomwaffen verurteilt. In Hiroshima konkretisiert er die Haltun seiner Voränger, 
in: Neue Zürcher Zeitung vom 4. Dezember 2019 (Nr. 282), S. 23. 

 

Wer mutige Vorschläge will, riskiert Veränderungen. Die Amazonas-Synode verlangt eine 
Lockerung des Zölibats, Franziskus muss das umsetzen, wenn er nicht zum Papst der 
Ankündigungen werden will, in: Neue Zürcher Zeitung vom 1. November 2019 (Nr. 254), S. 
22. 

 

Ohne Wandel verliert sich der Glaube. Nach dem Missbrauchsskandal planen die deutschen 
Bischöfe Reformen. Doch Rom bremst sie aus, in: Neue Zürcher Zeitung vom 5. Oktober 
2019. 

 

Der Zölibat ist kein Dogma. Und Tradition kann man auch verraten, indem man sie einfriert, 
in: Neue Zürcher Zeitung vom 7. September 2019. 

 

Die Instrumentalisierung des Kreuzes als Machtsymbol unterläuft die Trennung von Kirchen 
und Staat – und wirkt befremdlich. Matteo Salvini küsst ein Kruzifix. Will er sich damit als 
Retter des Abendlands stilisieren?, in: Neue Zürcher Zeitung vom 31. Mai 2019. 

 

Wo bleibt das Vermächtnis Jerusalems? Im Westen hat das Erbe Athens obsiegt. Dabei 
wächst sein Denken auch aus verschütteten jüdischen Wurzeln. Zum Gespräch zwischen 
Johann Baptist Metz und Jürgen Habermas, in: Neue Zürcher Zeitung vom 11. Mai 2019, S. 
46. 

 

Am Mast der Held, am Kreuz der Retter. Gefesselt widersteht Odysseus dem Ruf der Sirenen, 
gekreuzigt erleidet Jesus die Passion, in: Neue Zürcher Zeitung vom 20. April 2019 (Nr. 90), S. 
21. 

 

Die heilige Hure ringt mit ihrer Schuld. Die Kirche hat getagt, der Papst gesprochen. Wie Rom 
die Missbrauchsfälle aufarbeiten will, bleibt unklar, in: Neue Zürcher Zeitung vom 16. März 
2019 (Nr. 63), S. 22. 

 

Der Papst verliert die Geduld. Bisher führte eine Sonderkommission die Gespräche mit der 
Piusbruderschaft. Nun geht der Fall an die Glaubenskongregation. Das weckt Hoffnungen, in: 
Neue Zürcher Zeitung vom 31. Januar 2019. 

 

 2018 
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Die Kirche könnte ein Signal setzen: Jesus war Jude. Lange erinnerte ein katholisches Fest 
daran. Die Kirche sollte es wiederbeleben, in: Neue Zürcher Zeitung vom 29. Dezember 2018. 

 

Die Kirche sollte auf ihre Heiligen hören: Irenäus von Lyon könnte heute noch ein Vorbild 
sein, in: Neue Zürcher Zeitung vom 8. Dezember 2018. 

 

Was hat Jesus in den Sand geschrieben? Der Weg zum Glauben an den einen Gott ist auch 
die Geschichte eines Medienwandels, in: Neue Zürcher Zeitung vom 14. November 2018 
(Rez.: Eckhard Nordhofen, Corpora. Die anarchische Kraft des biblischen Monotheismus, 
Freiburg i.Br. 2018). 

 

Der Papst, der vor dem Rauch des Satans warnte. In Erinnerung bleibt nur sein Nein zu Pille. 
Doch Paul Vl. hat auch erkannt, dass sich die Kirche öffnen muss. Nun wird er 
heiliggesprochen, in: Neue Zürcher Zeitung vom 10. Oktober 2018, S. 23.  

 

Österreichs Anschluss an das Deutsche Reich: Wie die Nazis den Katholiken das Bekenntnis 
zu Hitler abtrotzten, in: Neue Zürcher Zeitung vom 5. Oktober 2018, S. 23. 

 

Darf ein Rechtstaat töten? Nein, sagt der Papst und korrigiert eine verfehlte Wahrheit, in: 
Neue Zürcher Zeitung vom 28. September 2018, S. 23. 

 

Ein Wegbereiter der Antisemitismus? Benedikt XVI. wird vorgeworfen, den Dialog mit den 
Juden zu torpedieren – die Kritik ist nicht stichhaltig, in: Neue Zürcher Zeitung vom 3. August 
2018, S. 18. 

 

Selbst Nonnen können sich heute das Beten sparen. Ein Gespräch zwischen Hans Joas und 
Robert Spaemann über Religion in der Moderne, in: Neue Zürcher Zeitung vom 2. August 
2018, S. 20. 

 

Nicht nur Heilige können heilig sein. Gott suchen und alles andere zurückstellen: Für Papst 
Franziskus ist das kein Eliteprogramm für Frömmigkeitsvirtuosen, sondern ein Angebot für 
jeden, in: Neue Zürcher Zeitung vom 25. April 2018 (Nr. 95), S. 22. 

 

Ist ein unmoralischer Gott noch ein Gott? Die Bindung Isaaks und der Sinn der Passion, in: 
Neue Zürcher Zeitung vom 30. März 2018. 

 

Der Vermittler. Zum Tod von Kardinal Karl Lehmann, in: Neue Zürcher Zeitung vom 12. März 
2018. 
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Uni Wien ohne Kreuze. Sind Rektoren sakrosankt? Gastkommentar, in: Die Presse vom 2. 
März 2018, S. 26–27. 

 

Gegen die weiße Wand. Ein leicht laizistisches Gefälle: In Wien sollen die Theologen künftig 
in Hörsälen ohne Kreuz lehren. Ist das richtig?, in: Frankfurter Allgemeine Zeitung vom 15. 
Februar 2018 (Nr. 39), S. 9. 

Dazu: Georg Essen, Ungleiche Zumutungen beim Blick auf die weiße Wand. Der Abbau von Privilegien 
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